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Illustrationen 
 
Sommer, Tag: Der regulierbare Sonnenschutz in der 
äusseren Schicht verschattet die sonnenbeschienene 
Seite entsprechend dem Bedarf. Auf der 
sonnenabgewandten Seite werden in der äusseren 
Schicht keine Partikel zugegeben und das maximale 
Tageslicht gelangt in den Innenraum. Über die 
raumseitige Schicht kann der Innenraum bei Bedarf 
gekühlt werden. Die Flächenkühlung sorgt für hohen 
Komfort.  
 
Sommer, Nacht: Wärmeüberschüsse, die am Tag im 
Gebäude durch die Raumkühlung (in der raumseitigen 
Schicht) und indirekt durch den Sonnenschutz (in der 
äusseren Schicht) angefallen sind, können über die 
äussere Schicht an den Nachthimmel abgestrahlt 
werden, wenn sie in einem thermischen Speicher 
zwischengelagert werden. Diese Methode der Kühlung 
ist energetisch besser als herkömmliche Kühlung durch 
Airconditioning. Weiterhin wird über Flächenkühlung 
ein deutlich höherer Komfort erzeugt. 
 
Winter, Tag: Die maximale solare Einstrahlung wird in 
das Gebäude ermöglicht, da der Sonnenschutz in der 
äusseren Schicht ausgeschaltet ist. Die raumseitigen 
Schichten werden zum Beheizen des Innenraums 
genutzt. Dies erzeugt eine bessere Strahlungssymmetrie 
im Raum und sorgt für hohen Komfort.  
 
 
 
 
Übergangszeit: In Herbst, Frühjahr und ggf. an 
Vormittagen und Nachmittagen im Sommer kann auf 
aktives Heizen verzichtet werden, indem der 
Sonnenschutz in der äusseren Schicht gering oder 
ausgeschaltet ist. 
 


